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  Die wichtigsten Daten zu Mexiko im Überblick




  

    


      	Hauptstadt



      	Mexico D. F. (Distrito Federal), dt.: Mexiko-Stadt

    




    

      	Staats- und Regierungsform



      	Präsidiale Bundesrepublik mit 31 Bundesstaaten und einem Bundesdistrikt (Distrito Federal)

    




    

      	Einwohnerzahl



      	105,79 Millionen

    




    

      	Fläche



      	1.972.550 km²

    




    

      	Währung



      	Mexikanischer Peso (MXN), Umrechnung: 1 Euro = ca. 15–20 MXN

    




    

      	Amtssprache



      	Spanisch

    




    

      	Weitere Sprachen



      	62 indigene Sprachen (u. a. Náhuatl, Maya und Mixteco)

    




    

      	internationale Telefonvorwahl



      	0052 + Vorwahl des Bundesstaates (lada)

    




    

      	Nationalfeiertag



      	16.09. Unabhängigkeitstag (1810, Beginn der Revolution), 15.09. nachts Grito de la Independencia


    




    

      	Unabhängigkeit



      	seit 1821

    




    

      	Stärkste Parteien



      	PAN (Partido Acción Nacional)


      PRI (Partido Revolucionario Institucional)


      PRD (Partido de la Revolución Democrática)

    




    

      	Derzeitiger Präsident



      	Felipe de Jesús Calderón Hinojosa (PAN)

    




    

      	Nächste Präsidentschaftswahlen



      	November 2012

    




    

      	Wichtige Internetseiten



      	Gelbe Seiten: www.seccionamarilla.com.mx


      Deutsch-mexikanisches Forum: www.mexico-mexiko.com


      Homepage der Regierung: www.gob.mx


      Offizielle Reiseinformationen u. a.: www.auswaertiges-amt.de


      Statistische Daten: www.inegi.com.mx

    


  






  VORWORT




  Sind es die atemberaubenden Landschaften Mexikos, ein lukrativer Job, ein spannendes Praktikum, ein spaßiges Auslandssemester, eine interessante Herausforderung oder eine schöne Mexikanerin oder ein charmanter Mexikaner? Was immer es ist, das Sie nach Mexiko gebracht hat – es erwartet Sie ein Land voller Magie, Wärme und Herzlichkeit. Sie werden freundliche, offenherzige Menschen treffen, eine klangvolle Sprache lernen, Ihnen bisher unbekannte süße Früchte und feurige Speisen probieren und neue Sicht- und Denkweisen kennenlernen und annehmen.




  Vielleicht verschlägt es Sie in die Hauptstadt Mexikos, die mit ihren 16 Millionen Einwohnern nicht nur viel Verkehr, sondern auch vielfältige Kultur zu bieten hat. Oder Sie reisen in die urtümlichen, größtenteils von Ureinwohnern bewohnten Gebiete Chiapas oder Tabascos, deren Regenwälder Ihnen eine einzigartige Vielfalt an Pflanzen und Tieren offenbaren. Möglicherweise liegt Ihr neuer Wohnort am Meer, nahe den weißen Sandstränden der türkisblauen Karibik oder den wilden Wellen des Pazifiks. Oder Ihr Ziel ist eine der Großstädte Guadalajara, Monterrey oder Puebla oder auch ein abgeschiedenes Dorf auf dem Lande. Wohin auch immer es Sie in Mexiko verschlägt, es warten viele neue Dinge auf Sie: neue Gewohnheiten, neues Essen, andere Arbeitsweisen, neue Aufgaben, ein anderes Klima und vor allem eine andere Kultur.




  Das Leben in der mexikanischen Kultur, die so ganz anders ist als die deutsche, wird Ihnen zum einen viel Freude und Spaß bereiten, zum anderen wird es Sie auch vor Herausforderungen und Probleme stellen. Routinierte Handlungen, die Sie in Ihrem Heimatland tagtäglich ohne Nachdenken erledigen, wie Rechnungen bezahlen oder Verabredungen machen, werden Sie in Mexiko neu erlernen müssen. Einige Eigenschaften der Mexikaner werden Sie vielleicht verunsichern, langwierige bürokra-tische Wege werden Sie zur Weißglut treiben.




  Um Ihnen das Einleben in Mexiko zu erleichtern und Sie vor der ein oder anderen Verwirrung und Enttäuschung zu bewahren, wurde dieses Buch verfasst.





  Es soll Ihnen als Ratgeber im mexikanischen Alltag dienen. Es gibt Ihnen Anleitungen und hilfreiche Tipps zum Erledigen der verschiedensten Auf-gaben wie zum Beispiel der Kontoeröffnung oder der Visabeantragung. Es bringt Ihnen die mexikanische Kultur und Geschichte, den Alltag und die Gewohnheiten und Eigenarten der hier lebenden Menschen näher. Hoffentlich kann es Ihnen Unsicherheiten und Unwissenheit nehmen und Ihnen hier und da unangenehme oder auch peinliche Situationen ersparen.




  Danksagungen




  Ich möchte mich gern bei all den wundervollen Menschen bedanken, die ich in Mexiko kennenlernen durfte und die mir geholfen haben, dort Fuß zu fassen. Viele von ihnen sind für mich zu einem wichtigen Teil meines Lebens geworden. Besonders danken möchte ich meiner Freundin, Gefährtin und Namensvetterin Sara, die immer an meiner Seite war, mir mit einer unglaublichen Geduld die mexikanische Kultur erklärt und mir aus dem ein oder anderen kulturschockähnlichen Zustand geholfen hat. Und auch an meine Familie in Deutschland geht ein herzlicher Dank dafür, dass sie mich in allen meinen Plänen und Ideen immer unterstützt hat.




  Sara Konstanze Müller




  1 . Kapitel:





  VOR REISEANTRITT




  1.1 Visum in Deutschland, Österreich oder der Schweiz beantragen




  Bei der mexikanischen Botschaft in Deutschland, Österreich (Wien) und der Schweiz (Bern) können Studenten, Praktikanten und Rentner schon vor ihrer Reise ein Visum für ihren Aufenthalt in Mexiko beantragen. Für die Beantragung eines Arbeitsvisums brauchen Sie eine Arbeitserlaubnis oder einen Arbeitsvertrag, die Sie in Mexiko von Ihrem Arbeitgeber bekommen bzw. mit seiner Hilfe beantragen müssen. Daher ist es sehr schwierig, ein Arbeitsvisum außerhalb Mexikos zu beantragen.




  Mit dem Touristenvisum, das Sie bei Ihrer Einreise bekommen, können Sie sich sechs Monate in Mexiko aufhalten. Genug Zeit, um das Arbeits-visum vor Ort zu beantragen. (Informationen zum genauen Prozedere finden Sie in Kapitel 4.2.)




  Informationen zum formalen Ablauf und den für den Antrag von Studenten-, Rentner- oder Praktikantenvisa notwendigen Dokumenten finden Sie auf der Internetseite der mexikanischen Botschaft (Embajada de México) in Deutschland: http://portal.sre.gob.mx/alemania. Achten Sie darauf, dass es in Deutschland zwei mexikanische Botschaften gibt, eine in Berlin und die andere in Frankfurt am Main. Jede ist für einen bestimmten Einzugsbereich zuständig:




  Mexikanische Botschaft




  Klingelhöferstr. 3


  10785 Berlin
Tel.: 030 269323-0


  Fax: 030 269323-700


  Email: mail@mexale.de


  Zuständig für Berlin, Bremen, Brandenburg, Hamburg, Mecklenburg-Vorpommern, Niedersachsen, Sachsen, Sachsen-Anhalt, Schleswig-Holstein und Thüringen.




  Generalkonsulat von Mexiko





  Taunusanlage 21


  60325 Frankfurt am Main
Tel.: 069 299875-0


  Fax: 069 299 875-75


  E-Mail: info@consulmexfrankfurt.org


  Zuständig für Baden-Württemberg, Bayern, Hessen, Rheinland-Pfalz, Nordrhein-Westfalen und Saarland.




  Mexikanische Botschaft in der Schweiz




  Weltpoststrasse 20


  3015 Bern
Tel.: (+41) 31 357 47 47


  Fax: (+41) 31 357 47 48


  Email: embamex1@swissonline.ch




  Mexikanische Botschaft in Österreich




  Operngasse 21, 10. Stock


  1040 Wien
Tel: (01) 310 73 83.
Fax: (01) 310 73 87.
Email: embamex@embamex.or.at




  1.2 Spanisch lernen in Deutschland, Österreich und der Schweiz




  Vor der Reise nach Mexiko ist es sehr zu empfehlen, etwas Spanisch zu lernen, um sich bei der Ankunft auf dem anderen Kontinent zumindest grundlegend verständigen zu können. In größeren Städten und in touristischen Regionen sprechen viele Mexikaner Englisch; auf dem Land oder bei der Kommunikation mit sozial schlechter Gestellten kommt man mit Englisch jedoch nicht weit. Sprechen Sie Spanisch, haben Sie auch beim Kaufen und Handeln bessere Karten.




  1.2.1 Sprachkurse




  Volkshochschulen, Sprachschulen und Universitäten bieten Sprachkurse für verschiedene Niveaus an. Für solche, die in kurzer Zeit Grundkenntnisse der spanischen Sprache erwerben wollen, gibt es Intensivkurse, zum Beispiel in den Sommerferien.




  Empfehlenswert ist es, sich einen mexikanischen oder lateinamerikanischen Lehrer zu suchen. Das Spanisch, das in Spanien gesprochen wird, unterscheidet sich in Vielem von dem mexikanischen Spanisch. Sollte Ihr Lehrer Spanier sein, bitten Sie ihn, auch auf lateinamerikanische Wendungen und vor allem Besonderheiten in der Grammatik hinzuweisen. In diesem Buch finden Sie in Kapitel 3.3.2 eine Übersicht über die Besonderheiten des Spanischen in Mexiko.




  Volkshochschulkurse und auch Sprachschulen sind manchmal aufgrund der unterschiedlichen Bildungshintergründe und der großen Altersspanne der Teilnehmer nicht so intensiv. Wer die Möglichkeit hat, einen Sprachkurs an einer Universität zu besuchen, sollte diese unbedingt nutzen.




  In Mexiko gibt es zahlreiche, teils sehr preiswerte Sprachkurse, wo Sie Ihre in der Heimat erworbenen Grundkenntnisse vertiefen und verbessern können oder die Sprache von Grund auf lernen können. Mehr Informationen zu Sprachschulen in Mexiko finden Sie in Kapitel 3.3.3.





  1.2.2 Online-Tools und Lernbücher zum Spanischlernen




  Für diejenigen, die lieber am PC als in einem Klassenraum sitzen, bietet das Internet etliche gute und teilweise auch kostenlose Onlinetools zum Spanischlernen. Auch wenn Sie lieber auf dem Heimweg nach der Arbeit im Auto oder im Zug Spanisch lernen möchten, gibt es Alternativen zu Schulsprachkursen. Es gibt zahlreiche Spanischhörkurse, bei denen das Lernen über verstehendes Hören und dem Nachsprechen des Gehörten erfolgt. Visuell orientierte Menschen sollten sich jedoch besser ein ausführliches Lehrbuch mit einer CD dazu kaufen. Generell reicht das sture Lernen am PC, mit einer CD oder einem Buch für das Erlernen einer Fremdsprache leider nicht aus. Es fehlen Interaktion, das aktive Sprechen und auch die Korrektur durch Dritte. Wer viel Selbstdisziplin hat, kann möglicherweise durch autonomes Studium einen ersten Einblick in die Sprache und ihre Grammatik bekommen. Für Anfänger empfehle ich jedoch einen Spanischkurs an einer Universität, Sprach- oder Volkshochschule.




  Wer keine Zeit für regelmäßigen Unterricht hat oder schon Vorkenntnisse besitzt und seine Spanischkenntnisse vor der Reise lediglich auffrischen will, kann im Internet oder in Buchhandlungen jedoch gute Angebote finden.




  Online finden sich etliche Wörterbücher, Grammatikübersichten und sogar komplette Online-Sprachkurse – kostenlos!




  Online-Sprachkurse




  Ein erstaunlich gutes, interaktives und sogar in der kostenlosen Variante sehr umfangreiches Tool zum Spanischlernen bietet die Website www. busuu.com. In zahlreichen, thematisch geordneten Lektionen bekommt man zunächst Vokabeln „beigebracht“ – mit Bildern, Beispielsätzen und Aussprache. Darauf folgt ein kurzer Text zur Abfrage der Vokabeln. Im Anschluss wird man freundlich aufgefordert, einen Text zu verfassen und diesen an Muttersprachler zu schicken, die diesen kontrollieren – erstaunlich schnell erhält man die Resultate! Bevor in einem Abschlusstest überprüft wird, was man gelernt hat, soll man mit Muttersprachlern chatten und das Gelernte anwenden. Aus einer Liste von spanischsprachigen Muttersprachlern, die derzeit online sind, wählt man eine Person aus und beginnt den Chat.




  Man kann außerdem Muttersprachler wie auch andere Spanischlernende als Freunde hinzufügen, mit ihnen chatten und ihnen Übungen zuschicken und empfangen. Alles in allem ein sehr umfangreiches, interaktives Tool – sehr zu empfehlen!




  Außerdem empfehlenswert ist www.spanisch-lehrbuch.de. Hier finden Sie ein komplettes Spanischlehrbuch online mit zahlreichen Hörbeispielen in spanischem Spanisch und lateinamerikanischem Spanisch sowie ausführlichen Erläuterungen. Die Übungen sind im Vergleich zu busuu.com weniger zahlreich und werden nicht automatisch korrigiert.




  Spanisch-Lernbücher




  Sollten Sie einen Volkshochschulkurs besuchen, bekommen Sie das Lehrmaterial vorgegeben. Viele Volkshochschulen arbeiten derzeit mit Caminos vom Klett-Verlag. Dieses Buch ist auch zum Selbststudium geeignet, da es zahlreiche Erklärungen und vor allem eine Audio-CD enthält.




  Dies ist besonders wichtig bei der Auswahl eines Lehrbuchs zum autonomen Lernen: Suchen Sie sich ein Buch, das eine oder mehrere Audio-CDs enthält oder, wenn Sie viel mit dem Auto unterwegs sind, kaufen Sie sich einen Audiokurs, bei dem Ihnen alles auf CD erklärt wird.




  Wörterbücher und mehr




  Die kleinen Wörterbücher im Taschenformat enthalten meist nur Begriffe aus dem spanischen Spanisch und bieten häufig nicht die für Mexiko passende Übersetzung. Das kleinste Wörterbuch mit einigen mexikanischen bzw. lateinamerikanischen Ausdrücken, die allerdings nicht als solche gekennzeichnet sind, ist das Pons-Wörterbuch Spanisch-Deutsch/Deutsch-Spanisch mit 80.000 Stichwörtern.




  Etwas teurer, dafür aber umfangreicher und mit Begriffen des latein-amerikanischen Spanischs: „PONS Diccionario de uso del español de America y España“.




  Auch in Mexiko können Sie deutsch-spanische Wörterbücher erwerben – viel billiger als in Europa! Die meisten sind allerdings trotzdem in Spanien publiziert, enthalten also auch keine Hinweise auf das mexikanische Spanisch.




  Onlinewörterbücher




  Das wohl beste und umfangreichste Online-Wörterbuch, das zurzeit außer Spanisch auch die Sprachen Französisch, Englisch, Chinesisch, Russisch und Italienisch umfasst, ist www.leo.org. Es enthält nicht nur Wörter des Kastellanischen, sondern auch Begriffe und Wendungen aus allen spanischsprachigen Ländern, jeweils mit dem Hinweis, wo es wie verwendet wird. Neben der normalen Wörterbuchfunktion bietet leo. org zu jedem deutschen wie spanischen Wort und zu jedem Beispielsatz (!) die Aussprache sowie Links zu externen Websites, zum Beispiel zu spanischsprachigen Definitionen auf der Website der Academia Real Española. Außerdem gibt es in leo.org ein sehr umfangreiches Forum, in dem Übersetzungs-, Grammatik- und sonstige Probleme sowie kulturelle Themen diskutiert werden. Fehlt einmal ein Wort in dem Wörterbuch, ist es mit Sicherheit in einer Forumsdiskussion zu finden, welche als Suchresultat angezeigt wird. Außerdem bietet leo.org ein Vokabeltraining, das man sich entweder selbst zusammenstellen oder zufällig auswählen lassen kann. Alle Funktionen auf leo.org sind kostenlos, die meisten ohne Anmeldung zugänglich. Lediglich zur Nutzung des Vokabeltrainings und zum Schreiben von Einträgen im Forum muss man sich anmelden – natürlich kostenlos.




  Ähnlich, wenn auch nicht ganz so umfangreich, ist das Wörterbuch der Website www.super-spanisch.de. Mexikanische und lateinamerikanische Ausdrücke sind nicht als solche gekennzeichnet. Außerdem bietet super-spanisch.de einen kleinen Online-Sprachkurs – ohne Anmeldung und kostenlos. Gut, um einen kleinen Einblick zu bekommen, aber sicher nicht ausreichend, um Spanisch zu lernen.




  Auf der Website der Academia Real Española (www.rae.es) ist ein umfangreiches spanisch-spanisches Wörterbuch zu finden, mit kurzen Definitionen zu Begriffen aus allen spanischsprachigen Ländern. Nichts für Anfänger, da nur auf Spanisch, aber wenn Erklärungen zu speziellen Begriffen gesucht sind, eine große Hilfe!




  Weitere: http://dix.osola.com/index.php http://es.bab.la/diccionario/espanol-aleman/ http://de.pons.eu/?l=dees




  Grammatikübersichten





  Der Verlag Pons hat mehrere gute Grammatikübersichten für unterschiedliche Sprachen publiziert. Besonders empfehlenswert ist die PONS Grammatik kurz & bündig Spanisch, die nicht nur kompakt und verständlich die spanische Grammatik erklärt, sondern auch auf Unterschiede zwischen dem spanischen und dem lateinamerikanischen Spanisch hinweist.




  Eine kostenlose, sehr kompakte und gut erklärte Kurzgrammatik zum Downloaden und Ausdrucken gibt es im Internet unter: www.sprachurlaub.de/service/sprachurlaub.de_grammatik-spanisch.pdf.




  Eine knappe Übersicht über die verschiedenen Wortarten und Zeitformen mit ausführlichen Erklärungen bietet http://grammatik.woxikon.de.




  Mit Grammatikübersichten kann man natürlich keine Sprache erlernen. Sie sind zur Vervollständigung von Sprachbüchern oder -kursen gedacht und dienen zum schnellen Nachschlagen bei Unklarheiten oder Nachlesen von grammatikalischen Regeln.




  Welche Methode Sie auch immer für sich wählen, es ist auf jeden Fall ratsam, vor der Reise nach Mexiko ein wenig Spanisch sprechen zu können. Vor Ort werden sich Ihre Kenntnisse bei der Anwendung im Alltag schnell verbessern und ausweiten.




  1.3 Impfungen




  Das Deutsche Auswärtige Amt empfiehlt für eine Reise nach Mexiko eine Impfung gegen Diphtherie, Hepatitis A und Tetanus sowie bei einem längeren Aufenthalt Hepatitis B, Typhus und eventuell Tollwut. Impfungen gegen Tetanus, Diphtherie und Hepatitis B werden in Deutschland, Österreich und der Schweiz bereits für Säuglinge empfohlen. Sollten Sie nicht geimpft worden sein oder die Auffrischungen nicht regelmäßig eingehalten haben, wäre eine erneute Impfung einige Zeit vor Reiseantritt sinnvoll.




  Die Kosten für die Impfung gegen Hepatitis A werden von den gesetzlichen Krankenkassen normalerweise nicht übernommen. Die Impfung ist dennoch zu empfehlen, da die Krankheit über verunreinigtes Leitungswasser übertragen wird und das Leitungswasser in Mexiko von sehr schlechter Qualität ist. Die Impfung muss nach sechs bis zwölf Monaten aufgefrischt werden, um einen Langzeitschutz herzustellen.





  Anders die Tollwutimpfung: Der Impfstoff ist ziemlich teuer und es sind drei Impfungen jeweils im Abstand von etwa zwei Wochen nötig, um einen vollständigen Schutz herzustellen. Außerdem muss die Impfung bereits nach ein oder zwei Jahren wieder aufgefrischt werden. Die Impfung gegen Tollwut ist möglicherweise dann sinnvoll, wenn Sie auf dem Land und/oder mit Tieren arbeiten. Da es in Mexiko – vor allem auf dem Land – sehr viele Straßenhunde gibt, besteht hier erhöhtes Risiko. Bei Ausbruch der Krankheit endet diese innerhalb einer Woche immer tödlich. Daher sollte in jedem Fall bei Verdacht auf Kontakt mit Tollwut, zum Beispiel durch einen Hundebiss oder auch einen Kratzer durch ein möglicherweise infiziertes Tier sofort ein Arzt aufgesucht werden. Bei einer rechtzeitigen Behandlung (innerhalb weniger Stunden nach dem Kontakt) kann das Virus zu 100 % abgetötet werden, auch ohne vorbeugende Impfung. Dennoch: Sollten Sie auf dem Land arbeiten, wo gute medizinische Versorgung möglicherweise nicht flächendeckend vorhanden ist, ist die Impfung gegen die tödliche Krankheit Tollwut sicherlich sinnvoll.




  Gleiches gilt für die Typhusimpfung: Diese ist dann zu empfehlen, wenn Sie auf dem Land und/oder in Gegenden arbeiten und leben, wo besonders schlechte Hygienebedingungen herrschen.




  Die Empfehlungen des Auswärtigen Amtes sind nachzulesen unter:





  

    www.auswaertigesamt.de/diplo/de/Laenderinformationen/Mexiko/ Sicherheitshinweise.html#t7

  




  Informationen über die einzelnen Krankheiten und deren Impfungen finden sie unter:





  

    http://debeka.gesundheitsportal-privat.de/Krankheiten/

  




  Sollten Sie einige Impfungen vor Ihrer Anreise nicht mehr schaffen oder sind Sie Ihnen zu teuer, können Sie sich auch in Mexiko impfen lassen.





  In Mexiko sind die meisten Impfungen günstiger, allerdings wird hier nicht in den Arm, sondern in den Gesäßmuskel gespritzt.




  Informationen zu weiteren in Mexiko verbreiteten Krankheiten – und wie Sie sich gegen diese schützen können – finden Sie im Kapitel 8.4.




  1.4 Geldangelegenheiten




  In Mexiko können Sie fast überall mit einer Kreditkarte bezahlen. Das kostet Sie nichts. Mittlerweile gibt es in Deutschland, Österreich und der Schweiz Banken, die Kreditkarten anbieten, mit denen das Abheben von Bargeld weltweit an allen Bankautomaten kostenlos ist. Eine davon ist die DKB. Leider ist das Abheben in Mexiko trotz der Versprechungen der Banken seit Frühjahr 2010 nicht mehr kostenlos. Zwar berechnen die Banken in Europa keine Gebühren, allerdings verlangen die mexikanischen Banken ein kleines Entgelt bei Abhebung mit einer Karte, die nicht von ihrer Bank ist. Bankkarten von anderen mexikanischen Bankinstituten müssen die gleichen Gebühren zahlen. Diese Gebühren liegen meist zwischen 15 und 50 pesos (ca. 1 – 3 Euro).




  Für das Geldabheben mit einer deutschen, österreichischen oder schweizerischen Girokontokarte in Mexiko berechnen die europäischen Bankinstitute normalerweise mindestens 5 Euro plus die Gebühren der mexikanischen Banken.




  Es gibt mehrere internationale Banken, die auch in Mexiko Filialen haben. Das sind zum Beispiel Scotiabank, Santander und HSBC. Die meisten Banken verlangen nicht die üblichen Gebühren bei der Benutzung der Geldautomaten der gleichnamigen Bank im Ausland. Eröffnen Sie in Deutschland, Österreich oder der Schweiz ein Konto bei einer internationalen Bank, können Sie mit der europäischen Girokontokarte an mexikanischen Geldautomaten kostenlos Bargeld beziehen.




  1.5 Möbel und Hausrat verschicken




  Wenn Sie dauerhaft in Mexiko bleiben, werden Sie vielleicht überlegen, Ihren Hausrat mitzunehmen.




  Da ein Umzugstransport nach Mexiko alles andere als günstig sein kann, sollten Sie vorher gut planen, was Sie mitnehmen und Sie sollten sich – etliche Zeit vorher – einen geeigneten Spediteur suchen. Da die Hafenverwaltung Standgebühren für die Aufbewahrung von Containern von bis zu 300 Euro am Tag berechnet, sollten Sie die Verschiffung frühzeitig buchen und zeitlich gut abstimmen.




  Preiswerte Spediteure können Sie im Internet finden, indem Sie Ihren Umzug sozusagen zur Versteigerung stellen und Ihnen die verschiedenen Anbieter Angebote stellen: www.umzugsauktion.de. Das billigste Angebot bekommen Sie dann per E-Mail mitgeteilt.
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